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Herren Kreisklasse A Gruppe 4

SPVGG. Alem. Müllheim III : TTV Auggen V 
Freitag, 02.12.2022, 20:00 Uhr

Kenk bleibt gegen SPVGG. Alem. Müllheim III ungeschlagen

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TTV Auggen V in der Herren Kreisklasse A Gruppe 4 gegen
SPVGG. Alem. Müllheim III durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Völkle / Mewes das
Spiel gegen Kenk / Wiesler noch aus der Hand und verloren mit 11:6, 10:12, 8:11, 7:11. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Geugelin / Golombeck waren dagegen die Gastgeber Grebennikov
/ Hensel. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das Zwischenergebnis
zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Gegenwehr
konnte Gerd Völkle gegen Jochen Wiesler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Fünf Sätze lang beharkten sich Lars Mewes und Wolfgang Kenk, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Recht kurzen Prozess machte
am Nachbartisch hingegen Igor Grebennikov beim 3:0 mit Jörg Golombeck und gewann die Partie
damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manfred Geugelin wurden nachfolgend Wladimir Fiberg dagegen
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler SPVGG. Alem.
Müllheim III und des TTV Auggen V in die Box. Ein Satz reichte nicht, weshalb Gerd Völkle das Spiel
gegen Wolfgang Kenk, der im Vorfeld auf Basis der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Lars Mewes überzeugte im Einzel gegen
Jochen Wiesler, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Igor Grebennikov bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Manfred
Geugelin. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 3:6.
Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Wladimir Fiberg gegen Jörg Golombeck.
Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Kenk war für
Igor Grebennikov letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Erfolg
im letzten Spiel führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach nun 8 Niederlagen in Serie heißt es für SPVGG. Alem. Müllheim III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TTV Auggen V am 20.01.2023 zu punkten. Die Mannschaft des
TTV Auggen V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTV Auggen IV
am 13.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SPVGG. Alem. Müllheim III

Doppel: Völkle / Mewes 0:1, Grebennikov / Hensel 1:0 
Einzel: G. Völkle 0:2, L. Mewes 1:1, I. Grebennikov 1:2, W. Fiberg 0:2 

 TTV Auggen V
Doppel: Kenk / Wiesler 1:0, Geugelin / Golombeck 0:1 
Einzel: W. Kenk 3:0, J. Wiesler 1:1, M. Geugelin 2:0, J. Golombeck 1:1


